
 
 

 
Informationen & Pflegeanleitung zu Ihrem Kunstrasen 
 
 
Allgemeine Informationen 
Kunstrasen ist immer normalem Abrieb ausgesetzt. Bei einem normalen Abrieb handelt es sich um 
keinen Herstellungsfehler und dieser unterliegt somit auch nicht dem Garantieumfang. Außerdem 
hängt der Abrieb unter anderem von der Intensität ab, mit der der Kunstrasen belastet wird.  
 
Kunstrasenwelt gibt in Deutschland, Österreich und der Schweiz 8 Jahre Garantie gegen Verfärbung.  
 
Kunstrasen kann sich unter Einfluss von Kälte, Wärme und UV-Strahlen ausdehnen oder 
zusammenziehen. Dies wird unter anderem stark durch das Fundament beeinflusst, auf dem der 
Kunstrasen verlegt wurde. Ein Ausdehnen und/oder Zusammenziehen um 1% befindet sich innerhalb 
der zulässigen Spezifikationen.  
 
Mit einem minimalen Pflegeaufwand werden Sie jahrelang Freude an Ihrem Kunstrasen haben. Sie 
können die Pflege einfach selbst übernehmen. 
 
 
Gebrauch & Pflege 
Wenn Sie Blätter und andere organische Materialien mit zum Beispiel einem Laubbläser entfernen 
und die Grasfasern regelmäßig mit einem harten Besen oder einer Harke beziehungsweise einem 
Rechen bürsten, beugen Sie Unkraut oder dem Keimen von Vegetation im Kunstrasen Typ Nature 
vor. Die Reinigung vom Kunstrasen fördert außerdem die Entwässerung und beugt der Verstopfung 
durch Verunreinigungen vor. Wenn Blätter, die auf den Kunstrasen Nature fallen, nicht entfernt 
werden, kompostieren sie und fördern dadurch das Wachstum von Moos und Unkraut. Der Einsatz 
von Herbiziden ist gegebenenfalls möglich. Es ist allerdings einfacher, der Entstehung von Unkraut 
und Moos entgegenzuwirken, als es zu bekämpfen, wenn Unkraut und Moos bereits verwurzelt sind.  
 
Wenn Sie sich für ein Kunstrasenprodukt mit Polyamidfasern entschieden haben, ist der Kontakt mit 
cloridhaltigen Stoffen zu vermeiden. Dies kann zu einer Verfärbung der Fasern führen. 
 
 
Sandfüllung 
Eine Reihe von Kunstrasenprodukten wird mit Sand gefüllt. Dabei handelt es sich um speziell für 
Kunstrasen ausgewählten Quarzsand. 
Der Sand dient drei Zwecken:  

 Fixiert Kunstrasen an einer Stelle 

 Erhöht durch die dunkelbraune Sandfarbe die natürliche Ausstrahlung. 

 Sorgt dafür, dass die Grasfasern aufrecht stehen bleiben. 
 

Dieser Sand ist rund und enthält kaum Kalk. An den Stellen, an denen der Kunstrasen intensiv genutzt 
wird, zum Beispiel unter einer Schaukel oder bei Gehwegen, muss die richtige Füllhöhe regelmäßig 
geprüft werden und ggf. nachgefüllt werden. 
 
 
 

- Rückseite beachten    - 



 
 
 
Flüssigkeiten/ Regen/ Schnee: 
Unser Kunstrasen ist durch eine integrierte Drainage wasserdurchlässig. Deshalb sollte Schmutz 
zeitnah entfernt werden, weil sich dieser sonst festsetzen kann und die Wasserdurchlässigkeit 
beeinträchtigt. 

Getränke und andere Flüssigkeiten können mit klarem Wasser weggespült werden. Kochendes 
Wasser können wir nicht empfehlen. 

Kunstrasen ist sehr wetterbeständig und wird z.B. durch lang anhaltende Kälte, Frost und Schnee 
nicht beschädigt und bricht auch nicht beim Betreten. Ist der Schnee jedoch im Gras festgetreten und 
hat sich eine Eisschicht gebildet, darf diese nicht von Hand entfernt werden, da dies zu einer 
Beschädigung der Grasfasern führt. Sie können das Eis am besten auf natürliche Weise schmelzen 
lassen.  
 
Laub/ Blüten: 

Laubabfälle & Blüten können mit einem Handbesen, Motorbesen, Laubgebläse oder Sauger entfernt 
werden. Hierbei ist darauf zu achten, dass der Kunstrasen mit einem Motorbesen oder Laubgebläse 
punktuell nicht zu sehr bearbeitet wird, da sonst Druckstellen oder Beschädigungen auftreten 
können. Außerdem kann, sofern eingearbeitet, Quarzsand herausgearbeitet werden. 

Moos/ Unkraut: 
Moos und Unkraut können durch zupfen, bürsten oder harken entfernt werden. Unkraut und Moos 
sollten zeitnah entfernt werden, da sonst die Gefahr besteht, dass Moos und Unkraut wurzelt und 
sich somit schwerer entfernen lässt. Um Kunstrasen vor übermäßigem Moosbefall zu schützen 
empfiehlt es sich den Kunstrasen mit herkömmlichem Moos- und Algenentferner einzusprühen. 
Dazu muss Kunstrasen trocken sein. Andere chemische Stoffe können wir nicht empfehlen. 

Hunde, Katzen, Vogelkot: 

Tiere lieben Kunstrasen. Fell- und Haarreste bürsten Sie leicht mit einer Bürste oder Besen heraus. 
Kotrückstände sollten Zeitnah entfernt und mit klarem Wasser nachgespült werden um jegliche 
Beschädigungen zu vermeiden. 

Feuer/ Glut: 

Kunstrasen sollte auf keinen Fall in Kontakt mit Feuer oder Glut kommen. Diese könnte den 
Kunstrasen stark beschädigen. Kunstrasen ist aus hochwertigem Kunststoff hergestellt, der bei 
Kontakt mit Feuer oder heißen Gegenständen schmilzt. Sollten Schmelzstellen entstehen können Sie 
diese problemlos reparieren. Hierbei ist nicht auszuschließen, dass die reparierten Stellen sichtbar 
sind. Nehmen Sie hierzu gern Kontakt mit uns auf.  

Sonstiges: 

Wenn sich Stoßstellen des Klebers lösen, sollten diese so schnell wie möglich repariert werden. Eine 
lose Stelle von einem halben Meter Länge kann sich schnell auf mehrere Meter ausdehnen, wenn 
nicht umgehend Maßnahmen ergriffen werden. 

 

Sollten Sie Fragen haben nehmen Sie gern Kontakt mit uns auf. 


